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mit unserem Jahresbericht 2023 möchten wir 
Ihnen und Euch wieder einen Einblick in die 
Aktivitäten und den Alltag in der Vorschule in 
Mandinaba und das Vereinsleben in Deutschland 
geben und freuen uns über Rückmeldungen und 
Anregungen. 
Laut Weltbank hat sich die ökonomische Situation 
in Gambia und besonders der Menschen nicht 
verbessert, sondern ist weiterhin sehr schwierig 
für immer mehr Familien. 
Es gab zwar ein Wachstum des BIP von 4,8% 
bedingt durch den sich erholenden Tourismus- 
und Landwirtschaftssektor und Überweisungen 
aus dem Ausland, trotzdem steigt die 
Inflationsrate weiter, im August 2023 auf 18,4%, 
dem höchsten Stand seit Jahrzehnten. 
Dies ist auf die hohen Lebensmittelpreise durch 
Import und eine niedrige inländische Produktion 
zurückzuführen. Das bedeutet für die Menschen 
direkt, dass sie Grundnahrungsmittel kaum noch 
bezahlen können. Auch die Preise für Baukosten 
sind, ähnlich wie in Deutschland, stark ange-
stiegen. In beiden Bereichen haben wir diese 
finanzielle Mehrbelastung deutlich gespürt. 

Auf der einen Seite konnten wir durch großzügige 
Spender*innen endlich die neue Toilettenanlage 
bauen, auf der anderen Seite verteuerte sich der 
Bau nahezu um 50%. 
Ebenso steigen die Ausgaben für die 
Schulspeisung kontinuierlich an. Daher ist die 
Spendengewinnung für uns in Deutschland das 
Thema Nr. 1, um weiterhin die Kosten decken zu 
können.
Neben diesen Neuigkeiten erfahren sie im Bericht 
natürlich noch mehr über das Vorschulleben und 
was für das kommende Jahr geplant ist.
Über aktuelle Ereignisse berichten wir immer 
wieder auf unseren Sozialen Medien, wie 
Facebook und Instagram.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim 
Durchblättern und Lesen!

Herzlichst, 
der Vorstand des dindingo-Gambia e.V. 

Angelika Heller, Manuela Diegmann, 
Claudia Stoischek-Jagana, Birgit Heller  

Erfurt, April 2024

Liebe Unterstützer*innen, liebe Aktive und Interessierte, 

VVoorrwwoorrtt
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Vorschulpersonal in Mandinaba 

Schuldirektor:   Ansumana Jawo
Lehrer*innen: 
        1. Klasse:   Sirreh Gibba
        2. Klasse:   Amie Touray
        3. Klasse:   Amie Saine Jallow
        4. Klasse:   Alimatou Sadia Sillah,  
        Assistenz:  Bintou Jawana
        Koran-Lehrer:    Buba Sanyang

Nanny:    Mariama Dumbai
Hausmeisterin: Maryam Sanyang
Köchinnen:  
Suntukun Jobateh, Fatou Suwaneh
Sicherheitspersonal: 
Lamin Manjang, Sellu Jallow

Das Vorschulteam besteht weiterhin aus 13 Personen 

Alimatou Sadia Sillah bekam im Sommer eine Tochter 
und ging für 6 Monate in den Mutterschutz und 
Elternzeit. Herzlichen Glückwunsch!
Bintou Jawneh ist seit März offiziell als Assistentin 
angestellt und unterstützt das Lehrpersonal während 
des Unterrichts.

Die Preise für Lebensmittel und Lebenshaltungskosten 
stiegen auch 2023 stark. Die Inflationsrate betrug im 
Durchschnitt 17%. 
Der Verein entschied sich daher, die kompletten 15% für 
die Sozialversicherung der Angestellten zu über-
nehmen.

Ein- und Ausblick Gambia 
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Schulalltag und Verteilung der Schüler*innen im Schuljahr 2023/24

Das Schuljahr hat Ende September begonnen. Auch 
2023/24 konnte die Schüler*innenzahlen nicht 
gesenkt werden. Somit sind die Klassen wieder sehr 
groß und der Unterrichtsalltag herausfordernd. 

Umso mehr ist die Assistenz durch Bintou Jawana 
unabdingbar. Wir hoffen sehr, zukünftig eine 
bessere Lösung für das Problem zu finden.
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Da wir in der Vorschule mehr ausgebildetes Lehr-
personal möchten und brauchen, wird der Schul-
direktor 2024 am Gambia College nach angehenden 
Lehrer*innen suchen, die in der Vorschule in 
Mandinaba ihr Anerkennungsjahr ablegen können 

und danach eine Anstellung erhalten. Da es auch in 
Gambia einen Lehrer*innenmangel gibt, verfahren 
viele Vorschulen nach diesem Prinzip, um gut 
ausgebildetes Personal zu bekommen.

Level 1 Level 2

Level 3 Level 4
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In der frühkindlichen Erziehung im Curriculum der 
Vorschulen in Gambia gibt es sechs Lernbereiche:

1. Sprache 
(Language,Literacy and Communication)

2. Mathematische Entwicklung 
(mathematical development)

3. Körperliche Entwicklung 
(physical development)

4. Persönliche, soziale und emotionale 
Entwicklung 
(personal, social, emotional development)

5. Wissen und Verständnis über die Welt
(knowledge and understanding of  the world)

6. Kreative Entwicklung 
(creative development) 

In der Vorschule in Mandinaba wird zusätzlich ab 
der 2. Klasse noch unterrichtet: 
* Schreiben (Handwriting)
* Religion (religious knowledge)
* Rhythmus und Lieder (Rhyms and songs)

ab der 3. Klasse  
* Jolly Phonics

Jolly Phonics ist ein interaktiver und kindgerechter 
Ansatz zur Vermittlung von Lese- und Schreib-
kompetenzen bei Kindern von klein auf, die auf 
spielerische und multisensorische Methoden 
zurückgreifen. Diese Lehrmethode stellt die 
Beziehung zwischen den Lauten der gesprochenen 
Sprache und den Buchstaben der geschriebenen 
Sprache her. Dabei sind die 42 Buchstabenlaute 
phonische Bausteine, unabhängig von der 
Reihenfolge des Alphabets. Jede Woche wird ein 
Thema, z.B. Farben oder Heimische Tiere (domestic 
animals) unterrichtet und am Ende auf alle 
unterschiedlichen Lernbereiche bezogen.

Lehrplan in der Vorschule
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Zu den größeren Ereignissen jedes Schuljahr gehört 
die Unabhängigkeitsfeier der Early Childhood 
Association, die immer im März an wechselnden Orten 
stattfindet. Daran nehmen ca. 140 Vorschulen teil und 
messen sich u.a. in Sportwettkämpfen.
Im Schulgarten wurden wieder vor allem Cassava-
pflanzen angebaut. Die geernteten Wurzeln werden 
zum einen für die Schulspeisung verwendet und zum 
andern wird der Überschuss verkauft. Mit den 
Einnahmen werden z.B. Gartenequipment, Samen, 
Pflanzen etc. gekauft. Zukünftig soll auch wieder 
anderes Gemüse angepflanzt werden.

Weitere Entwicklungen in der Vorschule 2023

Die Kinder erhalten auch weiterhin eine Mahlzeit in 
der Schule, die von den Köchinnen zubereitet wird. 
Dies soll trotz der steigenden Kosten beibehalten 
werden. Ein Sack Reis verteuerte sich innerhalb 
eines Jahres um ca. ein Drittel.

Im März und April waren Vorstandsmitglieder vor Ort. 
In dieser Zeit wurden u.a. die befristeten Arbeits-
verträge verlängert und diverse administrative und 
organisatorische Themen besprochen. 
An die Kinder konnten Trikots übergeben werden, die 
von einem Erfurter Sportverein gesponsort wurden. 
Wir konnten auch wieder Kinderzahnbürsten mit-
bringen, welche durch die Drogerie dm gespendet 
wurden. Darüber ist die Vorschule immer sehr 
dankbar. 
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Sanierungs- und Renovierungsarbeiten

Gina Sowe hat die Vorschule wieder mit Freund*innen besucht und erneut im 
voraus Sach- und Geldspenden gesammelt (795,- Euro Dalasi 50.085,-) und 
dem Schuldirektor direkt überreicht. 
Diese Unterstützung ist sehr wichtig und hilfreich, denn davon wurden:

* der Spielplatz repariert,
* die Stromleitungen auf dem Gelände erneuert,
* Material  für den Schulgarten gekauft 

(Schlauch, Schubkarre, Gießkannen, etc.),
* der Computer repariert, Toner für Drucker gekauft,
* Zahnpasta gekauft,
* die Tür des Klassenraums der 1. Klasse repariert,
* Ausbesserungen in der Schulküche vorgenommen.

Desweiteren wurden 2023 folgende Renovierungs- und Instandhaltungs-
arbeiten vorgenommen:

* Erneuerung des Herdes in der 
Schulküche,

* Bau einer Sitzgelegenheit 
(Bantaba) auf dem Schulhof,

* Beseitigungen und Beschneidung 
von Bäumen, die die Schulge-
bäude beschädigten, das Holz 
wird auch in der Küche zum 
Kochen verwendet.
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Themen der Vorschule 

in  Mandinaba 

für 2024

* Praktikum 
von Christa Obermeier 
vom 08.01. - 23.02.2024 
Sie ist Maltherapeutin und wird im 
kreativen Bereich mit den älteren 
Kindern arbeiten.

* Projektbesuch 
durch Vorstandsmitglieder 
im Februar und April

* Jährliche Sanierungsarbeiten 
an Gebäuden und Spielplatz

* Weiterbildungen
intern und extern für das 
Lehrpersonal zum Thema 
„classroom management“ und 
„teacher‘s aids“

Durch einen großen Aufruf, auch durch einen langjährigen 
Schulpaten, konnten wir endlich den erforderlichen Betrag für 
die neuen Schultoiletten sammeln. 
Ende November wurde mit dem Bau begonnen, der im Frühjahr 
2024 abgeschlossen werden wird. Es gibt dann jeweils vier 
Toiletten für Mädchen und Jungen und zwei für die Angestellten 
und Gäste. Wir danken allen großzügigen Spender*innen sehr, 
dass wir dieses Projekt nun umsetzen konnten und damit die 
hygienischen Standards verbessert werden.

Toilettenbau
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Vereinsarbeit in Deutschland

Durch den Projektbesuch und Reisen von zwei  
Vorstandsmitgliedern im Frühjahr konnten neue 
Stoffe und Kunsthandwerk aus Gambia mitgebracht 
werden. Diese werden auch wieder im Café Klara 
Grün in Erfurt angeboten. 
Unsere Stoffbeutel wurden auch gut nachgefragt 
und konnten über facebook und private Kontakte 
vermittelt werden. Danke an Claudia, die diese 
Möglichkeit für Spendeneinnahmen und ÖA betreut.

Die Kindesschutzrichtlinie 
wurde nun finalisiert und 
ist auf der Homepage 
einsehbar. 

Am 7. Gambia-Forum vom 16. bis 17. September in 
Münster haben zwei Vereinsmitglieder teilge-
nommen. Vertreten waren circa 60 Teilnehmende 
von Vereinen, an Gambia Interessierten und 
gambischen Menschen, auch aus der Diaspora. 
Es gab viele interessante Vorträge und einen 
anregenden Austausch. Es wurden aktuelle Entwick‐
lungen besprochen, Informationen ausgetauscht 
und Kontakte geknüpft und vertieft. 

Ein ganz herzliches Dankeschön möchten wir in 
diesem Jahr noch einmal besonders der prolina 
Stiftung sagen, die uns bereits seit 15 Jahren 
finanziell unterstützt. 

Wir schätzen auch sehr den Austausch mit den 
Vorstandsmitgliedern, die u.a. das Gambia-Forum 
2011 wieder zum Leben erweckt haben, welches 
seither alle zwei Jahre an wechselnden Orten in 
Deutschland ausgerichtet wird. 
(https://gambiaforum.org)

Ein Teil unserer umfangreichen Fotoausstellung 
„Über die eigenen Grenzen hinweg...“ ist weiterhin 
in den Räumen vom Mitmenschen e.V. in Erfurt zu 
sehen.
Thematischer Hintergrund der Ausstellung, die u.a. 
von der Stiftung Nord-Süd-Brücken gefördert wurde 
ist, Interesse zu wecken, das Land Gambia aus ver‐
schiedenen Perspektiven zu betrachten, Stereotype 
und Vorurteile zu hinterfragen, aber auch den Alltag 
in Gambia und das Lernen in der Vorschule in Man‐
dinaba vorzustellen. Wir suchen weiterhin neue Or‐
te für die Fotoausstellung ! Anfragen dazu können 
gerne an den Verein gestellt werden.

Ein- und Ausblick Deutschland 
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Auf dem Erfurter Weihnachtsmarkt konnten wir an drei Tagen 
(vom 15. bis 17. Dezember) zusammen mit dem MitMenschen 
Verbund die "Erfurter Vereinshütte" nutzen.

Dies bot die Möglichkeit, 
den Verein zu präsentieren, 
um Spenden und Mitarbeit zu 
werben und mit Interessierten 
Gespräche zu führen. 
Die Tage liefen für den Verein 
erfolgreich und waren eine 
willkommene Möglichkeit, 
in der Öffentlichkeit 
sichtbar zu sein.

Die jährliche Mitgliederversammlung fand am 9. Dezember 2023 
statt. Es wurde über die Vereinsarbeit berichtet und Planungen 
besprochen. 

* Öffentlichkeits- und Bildungsarbeit 
wird auch im kommenden Jahr ein 
Teil der Vereinsarbeit bleiben, 
z.B. auch die Suche nach neuen 
Räumlichkeiten für unsere 
Fotoausstellung. 

* Beteiligung am Weihnachtsmarkt 
und Fairen Adventsmarkt in Erfurt 
mit einem eigenen Infostand

Ausblick 2024
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Übersicht Einnahmen

Unsere Einnahmen stammen aus unterschiedlichen Quellen:

Ca. 90 Privatpersonen, Firmen, Vereine und Stiftungen unterstützten 2023 finanziell unsere Arbeit, davon 
24 mit einer Patenschaft und 13 mit einer Mitgliedschaft. Besonders durch großzügige Einzelspenden 
konnte der Verein die steigenden Fixkosten in Gambia finanzieren. 

Ein ganz herzliches Dankeschön dafür!

Bei den Einnahmen ist erkennbar, dass fast 2/3 durch Einzelspenden finanziert werden. Dies macht es für 
den Verein immer wieder schwierig zu planen und die Sicherheit zu haben, alle jährlichen Fixkosten in 
Mandinaba abdecken zu können. Ein Wunsch wäre daher, mehr Patenschaften zu gewinnen und dadurch 
mehr Planungssicherheit zu erhalten. 

Finanzen
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Übersicht Ausgaben

Von den Einnahmen flossen 96% direkt nach Gambia, um laufende Kosten sowie Sanierungs- und 
Renovierungsarbeiten finanziell abzudecken.

Die größten Posten 2023, 
wie auch in den Vorjahren, 
waren die Ausgaben für die 
Gehälter des Personals, 
Schulessen und 
Renovierungsarbeiten.
Hinzu kamen noch die 
Ausgaben für den Neubau 
der Toiletten.

Für Veranstaltungen und 
Öffentlichkeitsarbeit in 
Deutschland sowie zur 
Spendengewinnung 
benötigte der Verein 2023 
den außergewöhnlich 
niedrigen Anteil von 
nur 2% der Einnahmen. 

Bedingt ist dies dadurch, da im vergangenen Jahr nur Veranstaltungen durchgeführt wurden, die geringe 
Kosten verursachten. 
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Wie jedes Jahr möchten wir uns bei allen Menschen bedanken, die unsere Vereinsarbeit solidarisch 
unterstützt haben – darunter Pat*innen, Mitglieder, Spender*innen, Kooperationspartner*innen, 
Kritiker*innen, Ideengeber* innen und viele weitere.

Fotografie: 
A. Jawo, G. Sowe, M. Diegmann, 
Gestaltung: 
B. Heller, dindingo-Gambia e.V.

dindingo-Gambia e.V.
Cyriakstr. 9, 99094 Erfurt
Tel: 0361-43049046
www.dindingo.de 
E-Mail: mail@dindingo.de

Der dindingo-Gambia e.V. ist auch weiterhin auf finanzielle 
Unterstützung angewiesen! Mit einem selbstgewählten 
monatlichen Beitrag kann eine Projektpatenschaft über-
nommen werden. Damit erhält der Verein Sicherheit, um die 
bedarfsgerechte jährliche Finanzierung für die Vorschule in 
Mandinaba aufzubringen und Projekte umzusetzen. Ein 
Antragsformular gibt es unter www.dindingo.de.  
Jede Spende von Ihnen / von Dir ist wichtig!

Bankverbindung und Spendenkonto:

GLS Gemeinschaftsbank e.G.
IBAN:   DE31430609678216183500

BIC:   GENODEM1GLS

Abaraka Bake                                  Herzlichen Dank  
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